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Die deutſche Krenzerflotte
Halle 15 December

Unter den Marinefordernngen finden ſich zum Bau neuer
Kreuzer Die zweite Rate für Krenzerkorvette die erſte für K
und die Schlußrate für die zweite für endlich die erſte
Rate für Aviſo H Von allen dieſen Kreuzern iſt noch keiner im
Waſſer und es dürfte doch auch weitere Kreiſe intereſſiren der
wunderſamen Thatſache einmal näher zu treten daß man den Bau
der Schiffe die man braucht nämlich der Kreuzer ſo ſtiefmütter
lich behandelt während die Schlachtſchiffe mit allen Kräften ge
fördert werden über deren Werth für Deutſchland bekanntlich die
Meinungen weit auseinandergehen die jedenfalls aber zu nur vier
keinen beſonderen Umſchwung in der Machtſtellung Deutſchlands
auf dem Waſſer herbeiführen

Was haben wir an brauchbaren Krenuzern an Schiffen die
dazu da ſind einerſeits die Flagge des Reichs fremden Nationen
zu zeigen die ferner den Handel ſchützen ſollen auch im Kriege
gegen civiliſirte Nationen und daher auch feindlichen Kreuzern ge
wachſen ſein müſſen die wenigſtens an der Küſte unſerer
Kolonien eingreifen können und die endlich den Kampfflotten bei
gegeben dieſen als Kundſchafter dienen ſowie beſondere Aufträge
ausführen ſollen

Theilen wir die Aufgaben Zur Verwendung an den Küſten
der Kolonien vorzugsweiſe Oſt Afrika haben wir bereits 4 ſehr
brauchbare Krenzer die ſich durchaus bewährt haben Schwalbe

Sperber von 1420 Tonnen Maſchinen bis 1200 Pferdekraft
und 14 Meilen Fahrt Buſſard Falke von 1580 To
2800 Pferdekraft und 16 Meilen Schnelligkeit wozu noch 1892
das Schweſterſchiff der beiden letzteren E tritt das zu Waſſer
kommt aber erſt 1893 fix und fertig ſein dürfte

Dieſe für den angegebenen Zweck ſehr brauchbaren Fahrzenge
könnten aber mit ihrer Bewaffnung von 8 10,5 em ind ohne
Schnellfeuergeſchütze den Kampf höchſtens mit ſo kleinen Kreuzern
z B Englands aufnehmen die man dort als 111 Klaſſe oder
als Sloops bezeichnet auch will es ſcheinen daß man bei den
drei letzten wenigſtens die 16 Meilen doch wohl zu hoch gegriffen
hat der Engländer Propoiſe 1770 To läuft bei 3500 Pferde
kraft auch nur 16 Meilen und das ſchwer Wenn nun auch Deutſchlands
Induſtrie was Schiffbaun anbelangt ſehr vorwärts gekommen iſt
ſo kann man ſchon zufrieden ſein wenn Gleiches geleiſtet wird
alles Mehr klingt verdächtig Die andern beiden noch vor
handenen Kreuzer Möve und Habicht 1879 ſind veraltet
und würden im Kriege feindlichen modernen Schiffen als will
kommene Beute dienen Die nächſtgrößere Klaſſe bilden die
Krenzerkorvetten Heute baut man ſolche Schiffe mit einem Panzer
deck welches die im Waſſer liegenden Theile ſchützen ſoll und ohne
Takelage Solcher Schiffe giebt es zwei Jrene und Prin
zeß Wilhelm von 4400 Tonnen und 17 Meilen Schnelligkeit
welche ähnlich dem engliſchen Leander Typ als modern gelten
können Die andern Kreuzer ſind Alexandrine Arcona
2370 To groß 14 Meilen ſchnell noch zur Noth verwendbar
Carola Marie Olga Sophie veraltet Freya

obwohl ſchon einmal gänzlich umgebant ſoll zwar 15 Meilen
M

s5spät geſühnt
Von Charles Möérouvel

Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter
Nachdruck verboten

41 Fortſetzungvie habe ich denn einen Freund höhnte Simon
itter

Oho gelte ich Dir nichts
Ja das iſt wahr Du haſt es bewieſen

HNun alſo Jetzt kannſt Du mir auch Deine Freund
ſchaft zeigen

Bei meiner Seele ich thät s gern Aber wie
Warte ein paar Tage und Du wirſt es wiſſen
Gut Und nun ſage mir was Du treibſt
Jch bin bei einem Fremden einem Süd Amerikaner
Reich
Millionär
Was thuſt Du bei ihm

O das iſt eine lange Geſchichte Wir haben uns
irgendwo zuſammengefunden und ich habe ihm verſchiedene
Dienſte geleiſtet er iſt mir mehr Freund als Herr
Sie kamen an einer Wirthſchaft vorbei und Touſſaint
forderte Simon auf mit ihm zu trinken Aber flüſterte
er ihm zu vergiß nicht Hier bin ich nicht mehr Touſſaint
Vardon ſondern Peres Lucar aus Buenos Ayres ver
ſtanden

Schon recht
Als die Beiden ſich in einem Winkel niedergelaſſen und

Vier beſtellt hatten begann Touſſaint
Du Simon ich hätte Dir wohl ein Geheimniß anzu

vertrauen
Nur heraus damit

Ja haſt Du Dich nicht geändert Biſt Du noch
immer verſchwiegen

machen können iſt jedoch ebenfalls zu den veralteten Schiffen zu
rechnen Kreuzerfregatten giebt es nur zwei Charlotte 3222
To groß 16 Meilen ſchnell und Leipzig 3925 To groß von
gleicher Schnelligkeit Das Schweſterſchiff der Leipzig Prinz
Adalbert iſt nach äußerſt kurzer Dienſtzeit 1888 außer Dienſt
geſtellt und 1890 geſtrichen Die Leipzig hat neue ſtärkere
Maſchinen erhalten dürfte aber auch nicht mehr allzulange leben
Sie lief 1875 von Stapel

Das iſt unſer geſammtes Kreuzermaterial denn von den ganz
werthloſen drei Kanonenbooten Wolf Hyäne und Jltis
iſt füglich als von Fahrzeugen für den Kreuzerdienſt nicht zu
reden Bedenkt man nun daß Jrene und Prinzeß Wil
helm nothwendig als Begleitſchiffe der Panzergeſchwader in
heimiſchen Gewäſſern ſind und auch bisher ſo verwandt wurden
ſo kann ſich jeder Laie ſagen wie groß der Schutz ſein wird den
unſere Kreuzer dem deutſchen Handel in fremden Meeren gegen
fremde Kaper bieten Hier ein Beiſpiel Spanien baut augen
blicklich 6 Stahldeckkrenzer von 7000 To davon ſind 2 abgelaufen
Ferner ſind 3 zu 4800 To theils fertig theils in der Vollendung
begriffen Darf man fragen auf welche Weiſe Dentſchland ſeine
Handelsflotte gegen die Angriffe dieſer bis 21 Meilen ſchnellen
Schiffe ſchützen will Hilfskreuzer ſind ſchneller Jawohl
aber ein Hilfskrenzer etwa der Fürſt Bismarck der Hamburger

Packet Geſellſchaft oder die Havel des Norddeutſchen Lloyd wird
ſich wohl hüten mit einem Stahldeckſchiff den Kampf anzu
nehmen denn deſſen Maſchinen liegen unter dem Waſſerſpiegel
während die mächtigen Hammermaſchinen der Schnelldampfer bis
faſt unter das oberſte Deck reichen und ein Treffer auf den ein
großes Ziel bietenden Dampfer den ganzen Koloß brach legt
Es wird der Hilfskrenzer bei einem Zuſammentreffen mit einem
Kriegsſchiff moderner Bauart ſeine Schnelligkeit nur dazu be
nützen möglichſt bald zu verſchwinden Solch ein Schutz iſt
demnach ein ſehr fraglicher

Man kann über den Bau der Schlachtſchiffe denken wie man
will ſchnelle gut armirte ſehr ſeetüchtige Kreuzer ſind für jede
ſeefahrende Nation eine Nothwendigkeit ſie nützen auch im
Frieden Unſer Krenuzergeſchwader brauchte Wochen und Wochen
als es von Oſt Aſien nach Chile ging und kanm waren dort die
Angelegenheiten nothdürftig geordnet ſo wurde es nach China
zurückbeordert wo es jetzt nothwendiger ſcheint als in Südamerika

Dieſe drei Schiffe Leipzig Alexandrine Sophie ſtehen
nun was moderne Banart anbelangt weit hinter den meiſten
dort befindlichen Engländern und auch Franzoſen zurück doch
möge es ein wenn auch ſchwacher Troſt ſein daß die dort befind
lichen Amerikaner noch ganz vorſintfluthlich ausgerüſtet und zum
Theil noch mit glatten Vorderladern bewaffnet ſind

Sicherlich bleibt die vornehmſte Aufgabe unſerer Flotte der
Schutz der deutſchen Küſten kanm aber wird ſelbſt eine Jnvaſion

auch wenn ſie gelungen ſein ſollte was ſehr zu bezweifeln
nennenswerthe Erfolge haben Neben dieſer Aufgabe aber hat
die Flotte des Deutſchen Reichs eine weitere zu löſen und ſollte
ſie bei dem Koſtenaufwand den ſie bisher erfordert hat beſſer
löſen können das iſt der Schutz des mächtigen deutſchen
Handels des zweitgrößten was die Schiffszahl aubelangt
aller Nationen Zu dieſem Schutz aber iſt der moderue
ſtarke Kreuzer unerläßlich denn Schiffe wie Tronde
Sarconf von nur 1700 To der franzöſiſchen Marine jagen

unſere veralteten Eiſenſchiffe ſehr bald in alle Winde Sicher

werden die reichen Mittel die das deutſche Volk für ſeinen Lieb
ling die Flotte bereit hat gut und zweckmäßiger als in
manchen andern Fällen zur Fertigſtellung der nothwendigen
geſchützten Krenzer verwandt

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 14 December Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt heute Mittag in Stettin eingetroffen und hat ſich unter
enthuſiaſtiſchen Kundgebungen der Bevölkerung ſofort zu Wagen
nach Bredow begeben Die Stadt war feſtlich geſchmückt
ebenſo die Werft des Vulkan wohin ſich der Kaiſer ſofort be
gab Jn ſeiner Begleitung befanden ſich Prinz Heinrich von
Preußen die Vize Admirale v d Goltz und Hollmann ſowie der
Kontre Admiral Frhr v Holben Se Majeſtät vollzog in eigener
Perſon den Taufakt für das neuerbante Panzerſchiff welches
glücklich vom Stapel lief Daſſelbe empfing den Namen Weißen
burg zur Erinnerung an den Heros der großen Zeit an den
Kaiſer Friedrich III der auf dem Schlachtfelde von Weißen
burg den erſten Sieg für die Einigkeit Deutſchlands erſtritten
habe Nach Beendigung des Taufaktes beſichtigte der Kaiſer
die Werkſtätten des Vulkans ſowie das Panzerſchiff Branden
burg Um 1 Uhr erfolgte die Rückfahrt nach Stettin Dort
nahm der Kaiſer die Parade über das Grenadierregimeunt Friedrich
Wilhelm IV ab und frühſtückte im Offiziers Kaſino des Regi
ments Hierauf begab ſich der Kaiſer in das königliche Schloß
und nahm dort verſchiedene Vorträge entgegen Um 6 Uhr fand
große Tafel ſtatt zu welcher die Spitzen der Militär und Civil
behörden geladen worden waren Der Kaiſer betonte an der
Tafel daß die neuen Handelsverträge vorausſichtlich dem ge
ſammten wirthſchaftlichen Leben Deutſchlands zum Vortheil ge
reichen würden für die Landwirthſchaft werde er ſorgen ſoviel in
ſeinen Kräften ſtehe Der Kaiſer ſprach dann die Hoffnung aus
daß manche Verbitterungen im Jnnern in Zukunft ſchwinden und
im Handel und Wandel neues Leben eintreten würde Abends
8 Uhr erfolgte unter herzlichen Ovationen der Bevölkerung die
Rückreiſe nach Potsdam

Zu der geplanten Reiſe des Kaiſers nach
Bukareſt wird Berliner Blättern von dort mit großer Beſtimmt
heit verſichert daß Kaiſer Wilhelm II in der Zeit zwiſchen dem
3 und dem 6 März a St des nächſten Jahres in Bukareſt ein
treffen werde Der betreffende Gewährsmann einer der höchſten
Würdenträger Rumäniens hat ſogar über das Reiſeprogramm des
Kaiſers und über die Feſtlichkeiten die ihm zu Ehren in Bukareſt
veranſtaltet werden ganz ausführliche Mittheilungen gemacht

Der König und die Königin von Württem
berg werden wie man zuverläſſig aus Stuttgart erfährt im
nächſten Monat zum Beſuche des Kaiſers und der Kaiſerin nach
Berlin kommen und zum Geburtstage des Kaiſers eintreffen

Prinz Albrecht von Preußen welcher zur Theil
nahme an der Beiſetzungsfeier Kaiſer Dom Pedros in
Liſſabon eingetroffen iſt legte im Namen des Kaiſers Wil
helm einen Kranz am Sarge des Kaiſers Dom Pedro nieder

Der Bundesrath ſtimmte dem Handels und
Zollvertrage mit der Schweiz ſowie den Ausſchußberichten
über das Abkommen mit Oeſterreich Ungarn über gegenſeitigen
Patent Muſter und Markenſchutz zu

Ebenſo ſehr wie Du
Und ſich auf die Bruſt ſchlagend fügte er hinzu Eher

ließe ich mir das Herz herausreißen als daß ich einen
Freund verriethe Stell mich auf die Probe wenn Du
willſt

Das ſoll geſchehen
wir haben einen Ziel

Ah Dein Herr iſt
denn vor

Eine Rache
Gegen wen
Gegen einen Mann den ich Dir bezeichnen werde wenn

es Zeit iſt
O ich kenne ihn
Sobald wir unſeren Zweck erreicht haben kehren wir

wieder dahin zurück woher wir gekommen ſind Wenn Du
Luſt haſt kannſt Du mit uns gehen

Hm ich will s mir überlegen
Wo finde ich Dich aber wenn ich Dich brauche
Jn der Ziegenhütte und ſonſt in der Wirthsſtube bei

Laſonille
Dieſes Wirthshaus war eine entſetzliche Höhle der

Schlupfwinkel aller Gauner und Landſtreicher der Umgegend
es trug den bezeichnenden Titel Zum Rendezvonus der
Kaninchen und lag auf halbem Wege nach Varenne dem
Schloſſe des Barons Raynaud

Als die beiden Freunde ihre Gläſer geleert hatten
ſtanden ſie auf und entfernten ſich Sie gingen noch eine
kurze Strecke zuſammen dann ſchüttelten ſie ſich die Hand
und trennten ſich

Verlaß Dich auf mich ſagte Simon beim Abſchied
ſei es bei Tag oder bei Nacht wenn Du mich rufſt

ich bin bereit

Hör zu Der Marquis und ich

Marquis Was habt Jhr

IX

Jhre einzige Liebe
Die Begegnung im Bois de Boulogne hatte vollends

die Sinne der Baronin Raynand verwirrt Sie ſah ſich
plötzlich aus der Erſtarrung geriſſen in welcher ſie ſich ſo
lange Zeit befunden und die Vergangenheit mit all ihren
furchtbaren Ereigniſſen ſtand wieder lebendig vor ihrer Seele

Sie machte ſich die heftigſten Vorwürfe wegen ihrer
Schwäche und Geichgiltigkeit War ſie nicht als Feindin
in dieſes Haus gedrungen um unter der angenommenen
Maske ihre Geguer zu erforſchen Was hatte ſie erreicht
Nichts

Zu ſchwach gegenüber dem Manne der ſich wohl hütete
eine Unklugheit zu begehen oder ſich zu verrathen hatte ſie
ſich von ſeiner Fürſorge und Unterwürfigkeit entwaffnen
laſſen und obgleich ſie ihm keine Liebe zeigte gab er ſich
doch vielleicht der Täuſchung hin allmählich ihr Herz ge
winnen zu können Sie trug ja ſeinen Namen gehörte ihm
war ſein unbeſtrittenes Eigenthum

Und ſo hatte ſie Jahre lang dahingelebt ohne ihre Abſicht
den Gatten zu rächen ausgeführt zu haben Heute war ſie
aus dieſer Lethargie erwacht

Wenn der Fremde den ſie geſehen wirklich Vicomte
Ceſar geweſen Wenn er lebte Wenn er ihr plötzlich be
gegnete wie ſollte ſie ſeinen verachtungsvollen Blick ertragen
der ſie des Verrathes anklagen würde Doch nein ſie mußte
ſich getäuſcht haben eine entfernte Aehnlichkeit weiter nichts
Und dennoch mußte ſie beſtändig daran denken ſie konnte das
Geſicht des Mannes der den Marquis Aguilas begleitete
nicht vergeſſen es war ihr zu Muthe als werde dieſer
Unbekannte in ihr Leben eingreifen als beſäße er den
Schlüſſel des Geheimniſſes das ſie quälte

Als ſie nach Hauſe kam gab ſie ein Unwohlſein vor und
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Zur Beſprechung und Aufklärung üben die in

den Handelsverträgen feſtgeſetzten Weinzölile hat
ſich im Neichstage unter Vorſitz des Abg Dr Bürklin eine
freie Kommiſſion gebildet welcher beſonders Mitglieder

der nationalliberalen und der Centrumspartei aus Weſt und
Süddeutſchland angehören Die Kommiſſion trat heute Abend zu
fammen Seitens der Regiernng ſind mehrere Kommiſſarien zur
Theilnahme an der Beſprechung entſendet

Der Handelsvertrag mit der Schweiz iſt im
Reichstage eingegangen und ſollte noch heute zur Vertheilung an
die Mitglieder kommen

Eine nationalliberale Vertrauensmänuer
Verſammlung der Pfalz hat geſtern in Neuſtadt a d Hardt
ſtattgefunden An ihr nahmen auch die Reichstags Abgeordneten
Buhl Brünnings und Klemm theil Rechtsanwalt Hecht
ſprach gegen die Durchpeitſchung der Handelsverträge Buhl
erklärte er ſei ansgeſprochener Anhänger der Vertragspolitik jedoch
Gegner der uenen Weintarife Letztere Anſicht werde durch die
Kollektiverklärung der Pfälzer Landtags Abgeordneten unterſtützt
Die Stimmung der 350 anweſenden Vertrauensmänner war gegen
die Verträge

Ein Entwurf bezüglich der Gleichſtellung der
Lehrer an den ſtädtiſchen höheren Schulen mit den
jenigen der Lehrer an den ſtaatlichen höheren Lehranſtalten iſt
vom Kultusminiſter dem Staatsminiſterium vorgelegt worden
Das würde alſo dem vom Abgeordnetenhauſe angenommenen An
trage des Abg Kropatſcheck entſprechen Die Lehrpläne für das
höhere Schulweſen werden unmittelbar veröffentlicht werden

Zu der Abänderung des Berechtigungsweſens
hat der Kaiſer unterm 9 December ſeine Genehmigung ertheilt
Die Reifezeugniſſe der Oberrealſchulen berechtigen ſomit zum
Studium der Mathematik und der Naturwiſſenſchaften und zur
Prüfung für das höhere Lehramt zur Staatsprüfung im Bau
und Jngenieurfach zum höheren Forſtfach und zum Bergfach
Die Reifezengniſſe der höheren Bürgerſchulen bezw der
gymnaſialen und realiſtiſchen Lehranſtalten mit ſechsjährigem Lehr
gang ſowie das Verſetzungszeugnißz nach Oberſecunda ſind aus
reichend für alle Zweige des Subalterndienſtes Für die Land
meſſer und Markſcheider und für die höhere Abtheilung der Gärtner
Lehranſtalt bei Potsdam für die Steuerſupernumerare behält es
bei den bisherigen Anforderungen ſein Bewenden

Die Provinzial Regiernungen ſind vom Finanz
miniſter darauf hingewieſen worden daß diejenigen Koſten der
Einkommenſtener Voreinſchätzung die in den einen
eigenen Voreinſchätzungsbezirk bildenden Gemeinden aus den den
Gemeinden zuſtehenden Veranlagungsgebühren zu beſtreiten ſind
in vereinigten Voreinſchätzungsbezirken von den dazu gehörigen
Gemeinden und Gutsbezirken gemeinſchaftlich getragen werden
müſſen Die Vertheilung dieſer Koſten unter die einzelnen Ge
meinden und Gutsbezirke hat nach dem Verhältniße des Betrages
der denſelben zuſtehenden Veranlagungsgebühren zu erfolgen

Die polniſchen Kreiſe ſind fortgeſetzt in hervor
ragendem Maße mit den Vorbereitungen zu den Ovationen welche

man dem neuen Erzbiſchof Dr von Stablewski dar
bringen will beſchäftigt Jn Poſen und Gneſen iſt je ein
Komitee thätig erſteres hat insbeſondere auch die Aufgabe das
erforderliche Geld für ein würdiges Geſchenk an den Erzbiſchof
zuſammenzubringen Jedenfalls wird man die Feſtlichkeiten ge
legentlich des Einzuges in Gneſen und Poſen möglichſt glanzvoll
geſtalten und beſonders der polniſche Adel wird zahlreich daran
theilnehmen Die Stadt Gneſen hat dem dortigen Komitee 400
n bewilligt als Beihilfe zu den Koſten für die Empfangsfeier
ichkeiten

Der evangeliſche Oberkirchenrath in Berlin hat
die königl Konſiſtorien der neun älteren preußiſchen Provinzen
beauftragt ſogleich die nöthigen Anordnungen zu treffen daß die
Fürbitte für eine glückliche Entbindung der Frau
Prinzeſſin Friedrich Leopold von Preußen vom nächſten
egg age ab in den evangeliſchen Kirchen ihres Bezirks abgehalten
werde

Fürſt Bismarck ſoll ſein Reichstagsmandat
niederlegen Eine von ſozialiſtiſchen Wählern des 19
hannoverſchen Wahlkreiſes abgehaltene Verſammlung faßte näm
lich nach heftigen Angriffen Schmalfelds des Gegners Bis
marcks im Wahlkampfe eine Reſolntion in welcher die Erwartung
ausgeſprochen wurde daß Fürſt Bismarck ſein Mandat niederlege
r er die Pflichten des Volksvertreters nicht er
fülle

Der Kompagnie Chef der Oſt Afrikaniſchen
Schutztruppe Ramſay welcher gegenwärtig zum Auswärtigen
Amt kommandirt iſt wurde am Sonnabend Mittag vom Kaiſer
im Neuen Palais in Audienz empfangen

Herr Oskar Borchert der auf ſeiner Reiſe nach
Brindiſi woſelbſt er ſich nach Oſtafrika einſchiffte Cannes be
rührte wurde daſelbſt von dem Großherzog Friedrich Franz

zog ſich in ihr Zimmer zurück Suſanne ſaß dort am Fenſter
und nähte

Sind Sie nicht wohl fragte dieſelbe ihre Herrin
Nein

Die Baronin ſank auf einen Stuhl und ſagte mit matter
Stimme Sprich mit mir von früheren Zeiten Und
plötzlich brach ſie in Thränen aus

Suſanne näherte ſich erſchrocken Sie grämen ſich gewiß
wieder Frau Gräfin und denken an ihn

Helene nickte
Mir geht es ebenſo Und wiſſen Sie was ich manch

mal denke Daß der Herr vielleicht gar nicht todt iſt daß
er am Ende eines Tages wiederkommt

Er
Warum nicht
Ach ſchweige Nach dem was ich gethan habe wäre es

ſchrecklich Was würde er von mir denken Doch nein
das iſt Thorheit Sein Tod läßt ſich nicht bezweifeln

Wer weiß Guyana iſt ſo weit
Es entſtand eine Pauſe Suſanne hatte ihre Arbeit

wieder aufgenommen als die Baronin plötzlich fragte Hat
ſich der blinde Bettler der am Parkßgitter ſtand wieder ge

eigt

ch glaube nicht

Haſt Du ihn auch nicht vemerkt
Doch geſtern um zwei Uhr
Wie ſieht er aus
Nun wie alle Anderen
Haſt Du nichts Beſonderes an ihm geſehen
Nichts Jntereſſirt er Sie
Gewiß Dieſe armen Leute ſind ſo ſehr zu beklagen
Meiner Tren gnädige Frau man ſagt es ſei ein ganz

einträgliches Geſchäft und erzählt ſich Geſchichten von Blinden
die 100,000 Franken in ihrem Strohſack hatten

von Mecklenburg Schwerin empfangen und zur Tafel ge
zogen

Polizeiliche Hausſuchnugen haben heute in
Dresden und in der Umgegend bei einer größeren Anzahl be
kannter Sozialdemokraten ſtattgefunden Es ſind eine Reihe
von Perſonen verhaftet und ſofort an das Gericht abgeliefert
worden Dieſe polizeilichen Maßnahmen ſollen im
ſtehen mit der kürzlich erfolgten Verhaftung des Buchdruckers
von dort der in ſeiner Wohnnng eine Geheimdruckerei er
richtet hatte und eine große Anzahl ſozialdemokratiſcher Druck
ſchriften hergeſtellt hat

Jn der deutſchen Marine wird jetzt ein umfang
reicher Verſuch mit dem Verbrauch von Miſchbrod vor
genommen Ueber die Reſultate des Verſuchs ſind genaue Berichte
zu erſtatten

Die unabhängigen Sozialiſten haben eine von
700 Perſonen beſuchte Verſammlung abgehalten in der über die
Führer der Fraktion Singer und Genoſſen das Urtheil geſprochen
wurde ſie ſeien ſchlimmer als der Bonrgeois Wilhelm Werner er
klärte die Sozialdemokratie werde es bereuen daß ſie nicht zeitig
genug gegen dieſe Bravourphiliſter Stellung genommen habe Die
Oppoſition iſt zweifellos im Wachſen ein Beweis dafür iſt es
auch daß ſie geſtern 700 Mann ſtark zuſammenkommen konnte

Zum Buchdruckerſtrike iſt Folgendes mitzutheilen
Jn München erklärte in einer Gehilfen Verſammlung der Vertreter
derſelben man habe an eine ſo lange Daner des Ansſtandes nicht
geglanbt die Mittel ſeien bald verbraucht erwarte aber neue Jn
einer Leipziger Verſammlung wurde geſagt die Gehilfen möchten
nicht ungeduldig werden wenn die Unterſtützungsgelder mal nicht
pünktlich eingingen

Dresden 14 December Der Prinz Georg hat hente
Vormittag auf einem Spazierritte im Großen Garten in Folge
e Sturzes des Pferdes das linke Schlüſſelbein ge

rochen
Vochum 14 December Eine Handwerker Ver

ſammlung der Kreiſe Bochnm Gelſenkirchen und Hattingen
ſprach ſich für Einführung des Befähigungsnachweiſes aus
und änßerte ihre Mißbilligung über die Ausführungen des
Miniſters v Boetticher betr die Denen

München 14 December Jn der Abgeordneten
kammer wurde das proviſoriſche Steuergeſetz für das
erſte Quartal 1892 ohne Debatte einſtimmig angenommen

Oeſterreich Ungarn,
Wien 14 December Jm Abgeordnetenhauſe pro

teſtirte bei der Budgetdebatte Lueger gegen eine angebliche
Aeußerung Caprivis daß die Jndenliberalen mit den Deutſchen
in Oeſterreich identificirt ſowie Czechen Slovenen und Slovaken

als Minderleute behandelt würden und nur an Dentſche und
Magyaren gedacht werde Taaffe bedauerte daß in einem ſolchen
Momente eine Großmacht angegriffen und ihre hervorragend offi
ziellen Perſönlichkeiten wie in Caprivi in ſolcher Weiſe geſchildert
würden in einem Momente wo jeder gute Oeſterreicher fühlen
müſſe wie ſehr dem Lande und dem Reiche gedient würde wenn
das politiſche Bündniß das den Frieden Europas ſichern dürfte
nun auch wirthſchaftlich befeſtigte Ein ſolches Vorgehen ſei um
nicht das ärgſte Wort unpatriotiſch zu gebrauchen gewiß nicht
politiſch Der Abgeordnete fragte was hat Oeſterreich ſich
politiſch oder wirthſchaftlich mit Jtalien Deutſchland und Ruß
land zu beſchäftigen Meine Herren ſind wir eine Großmacht
oder keine Wir ſind eine Großmacht und werden es mit Unter
ſtützung der patriotiſchen Mitglieder dieſes Hauſes fernerhin
bleiben Plener Herbſt und Bilinski ſprachen gegen Lueger

Jn Regierungskreiſen bezeichnet man als Hauptgewinn der
für Oeſterreich aus den Handels verträgen fließe die Wir
kung letzterer daß ſie die Drohung der ungariſchen Chau
viniſten an der Grenze Ungarns eine Zolllinie auf
zurichten für ein Jahrzehnt unſchädlich gemacht haben

Jtalien
Rom 14 December Luzzatti konferirte geſtern mit dem

Direktor der anglo italieniſchen Bank über eine Wiederaufnahme
der Bauthätigkeit in Rom

Die Jtalie beſtätigt daß zwiſchen Jtalien und Spanien
Verhandlungen über eine neue Regelung der Handelsbeziehnngen
im Zuge ſeien

Jn dem hentigen geheimen Konſiſtorium hielt der
Papſt eine Allocution über die Vorfälle anläßlich der letzten
Pilgerfahrten und die ſich daran knüpfenden Debatten Darauf
wurden Mſgr Ruffo Scilla und Mſgr Sepiacci zu Kardinälen
ernannt und 15 Erzbiſchöfe und Biſchöfe präconiſirt

Belgien
Brüſſel 14 December Eine geſtern in Autwerpen

ſtattgehabte allgemeine Delegirten Verſammlung vlämiſcher
liberaler Vereinigungen ſtimmte mit 28 gegen 6 Stimmen
für das allgemeine Stimmrecht Das Antwerpener doktrinäre
Blatt Précurſeur iſt jetzt auch für das allgemeine Stimmrecht
gewonneit und wichtig ſind dieſe Kundgebungen für die Bewegung
in Flandern die vlämiſche Partei iſt jetzt entſchieden für die Re
viſion im Sinne des allgemeinen Stimirechts

Schweiz,
Bern 14 December Die nationalräthliche Kommiſſion

hat einſtimmig Amneſtie für die wegen Stimmrechtsfragen an
geklagten Teſſeuer meiſt Konſervative beantragt

Die Neuwahl eines Bundesrathsmitgliedes zur Wahl
des Bundespräſidenten findet am 17 d ſtatt

Zürich 14 December Die Abgeordnetenverſammlung von
Nen rich konſtitnirte ſich hente mit einer demokratiſchen
Mehrheit Präſident wurde Erziehungsſekretär Grob Demokrat

Frankreich
Paris 14 December Miniſter Ribot erklärte vor dem

Zollausſchuſſe bezüglich des Geſetzentwurfs welcher die Regierung
ermächtigt den bisherigen Vertrags Mächten die e desMindeſttarifs zu gewähren ſelbſtwerſtandiich ſei der Mindeſt

Die Ermächtigung ſchließe alſo das Recht eindes jetzt in Berathung befind

lichen Mindeſttarifs zu gewähren Der Ausſchuß genehmigte die
Vorlage

Der Erzbiſchof von Bordeaux zeigte dem Kultus
miniſter an daß er auf deſſen Wunſch von der Bildung ſeines
Vereins zur Befreiung des Papſtes abſtehe und heute hier ein
trifft um dem Miniſter Aufklärung über ſein Verhalten zu geben
Man erblickt in dieſem Schritte ein Zeichen für das Einlenken
7 Klerus und für die Wiederaufnahme der Beſchwichtigungs

olitik

tarif abänderbar
eventuell niedrigere Zollſätze als die

Spanien
Madrid 14 December Der Miniſterpräſident Canovas

erklärte gegenüber einer Abordnung ſpaniſcher Jnduſtrieller er halte
die Möglichkeit eines Handels Uebereinkommens zwiſchen Spanien
und Frankreich für nahezu ausgeſchloſſen Spanien müſſe Er
ſatz durch Anlehnung an den mittelenropäiſchen Zollverein ſuchen

Der Beſuch des Prinzen Albrecht von Preußen am
hieſigen Hofe wird mit dem Eintritte Spaniens in den mittel
europäiſchen Zollverein in Verbindung gebracht

Großbritannien
London 14 December Jn Waterford kam es geſtern

zu ernſten Wahlkrawallen Die Anhänger des parnellitiſchen
Kandidaten John Redmond verſuchten die Abhaltung der Anti
parnellitenverſammlung bei der William Brien und Michael
Davitt die aus Dublin angekommen waren ſprechen ſollten
zu verhindern ſie verwehrten ihnen den Uebergang über die
Brücke wobei ſich ein hartnäckiger Kampf mit Knotenſtöcken ent
ſpann in dem Davitt durch Knüppelſchlag ernſtlich an der Stirn
verwundet wurde Die Anti Parnelliten ſtürmten ſchließlich die
Brücke und hielten nach weiteren Kämpfen am Flußquai das
Meeting unter polizeilichem Schutz ab Brien kündigte an
Davitt werde als Proteſt gegen die Ausſchreitungen ſelber als
antiparnellitiſcher Kandidat für Waterford auftreten
was er vorher beharrlich abgelehnt hatte

Orient
Belgrad 14 December Der Miniſterrath ſtellte den

Geſetzentwurf fertig worin gemäß den Abmachungen des Staats
raths Dokitſch mit dem Exkönige Milan die Beziehungen des
letzteren zum Lande und ſeinem Sohne endgiltig geregelt werden

Bukareſt 14 December Nationalliberale und
Vernescu planen die Bildung einer vereinigten liberalen
Oppoſition unter Vernescus Führung

Sofig 14 December Da die bulgariſche Regierung die
von dem franzöſiſchen Vertreter ſchriftlich geforderte Geſtattung
der Rückkehr des Schriftſtellers Chadourne abgelehnt hat erklärte
der franzöſiſche Vertreter die Beziehungen für ab
gebrochen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 December
Etats Der Etat des ſtädtiſchen Waſſerwerks für

1892/93 weiſt an Einnahmen 353677 Mark 60 Pf auf darunter von

e e

Die Baronin wandte ſich unbefriedigt ab Suſanne hatte
den Mann ſicher nur flüchtig angeſehen und keinesfalls ſeine
Stimme gehört die ja anch in ihr eine Erinnerung hätte
wachrufen müſſen

So dachte Helene und ihre Gedanken weilten bei Jean
von Mareilles der ihre erſte und einzige Liebe war den ſie
in ihrem Herzen noch immer wie einen Gott verehrte

Wenige Tage ſpäter ſaß Helene nach dem Mittageſſen
mit ihren Gäſten im Salon Marcella ſpielte am Klavier
die Serenade von Schubert aber faſt Niemand hörte zu
der ſanfte melancholiſche Geſang bildete nur eine Art Be
gleitung zu der Unterhaltung der verſchiedenen Gruppen

Die durch rothe Schirme gedämpften Lampen verbreiteten
ein dämmeriges mildes Licht in dem Raum und ihr Schein
ſpielte auf den Seidenſtoffen und Vergoldungen der Möbel

Die Baronin die am Fenſter ſaß ihr Töchterchen
Gabriele auf dem Schooß unterhielt ſich halblaut mit dem
Marquis de Parſay der während des Geſpräches leiden
ſchaftliche Blicke zu Marcella hinüberſandte Nach einer
Weile ſtand er auf und lehnte ſich in bewundernder Haltung
an s Klavier

Seine breiten Schultern ſein kräftiger Nacken ſeine
mächtigen Arme und eine dichte Haarmähne bildeten einen
ſchroffen Gegenſatz zu der zarten Geſtalt des Mädchens
deſſen Geſicht bei ſeinem Herantreten einen hochfahrenden
Ausdruck angenommen hatte

Was ſprachen Sie denn mit meiner ſchönen bezaubern
den Stiefmutter fragte ſie ohne ihr Spiel zu unter
brechen Sie ſind in s feindliche Lager übergangen
Chriſtian

Feindlich Jhre Vorurtheile ſind wirklich ungerecht
Conſine

Jch habe keine Vornrtheile entgegnete ſie herb ich
empfinde nur Abneigung

Wird die nicht einmal ſchwinden

Grundſtücken 7135 Mark 86 Pf für Waſſerleitungs Einrichtungen für

Niemals
Sie ſollten weder das Wort Niemals noch Jmmer

ausſprechen

Bitte kümmern Sie ſich nicht um meine Gefühle und
beantworten Sie mir lieber meine Frage

Jch bat die Baronin ſich für mich bei Jhnen zu ver
wenden

Da haben Sie eine ſchlechte Fürſprecherin gewählt
Die Hände des jungen Mädchens glitten nervös über die

Taſten und die zarte Melodie plötzlich mit einem heftig an
geſchlagenen Accord abbrechend ſchloß Marcella den Flügel
wandte ihrem Bewerber das Geſicht voll zu und ſagte zornig
Jch hoffe Sie werden mir kein Loblied auf die Gräfin

von Mareilles vorſingen
Warum nicht
Jch verbiete es Jhnen
Und wenn ich nicht gehorche

Sie gab ihm einen leichten Fächerſchlag auf die Hand
Geben Sie Acht Couſine Sie werden Jhr hübſches

Spielzeug zerbrechen ſagte er lachend fügte dann aber
ernſt hinzu Jch habe den Muth meine Meinung zu ver
treten Marcella ich liebe Sie zum Raſendwerden das
wiſſen Sie Sie ſind mein Wunſch mein Ziel mein Stolz
Vom Morgen bis zum Abend und vom Abend bis zum
Morgen denke ich nur an Sie Wer es wagen ſollte ein
Haar Jhres Hauptes ohne Jhren Willen zu berühren den
riſſe ich in Stücke

Weiter ſagte ſie mit leiſem Spott
Fortſetzung folgt

22

Wetterbe richt des General Aunzeiger
Voransſichtliches Wetter am 16 December

Bei Nordweſtwind etwas kälteres Wetter zeitweife mit
Neigung zu Niederſchlägen
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Nr 294 Mittwoch SetteralAgzetger für Halle und den Eaglrveis 16 Becember Seite 3h

Private 45000 Mark für Waſſermeſſer 3500 Mark für d und
Waſſermeſſermiethe 295 348 Mark 4 Pf Die Ausgaben ſind ebenfalls
mit 853677 Mark 60 Pf eingeſtellt darunter an allgemeinen Ver
waltungskoſten 29 345 Mark für Unterhaltung der Anlagen 29650
Mark für den Betrieb des Werkes 37 950 Mark Waſſerleitungs Ein
richtungen für Private 42000 Mark Waſſermeſſer 19 500 Mark Ver
zinſung und Tilgung der Schulden 129099 Mark 64 Pf zur An
ſammlung eines Vermögens für Erneuerungen 35000 Mark und zur
Verfügung des Euratoriums 29 932 Mark 96 Pf Der Etat des
ſtädtiſchen Leihamtes balanzirt in Einnahme und Ausgabe mit
38380 Mark Der Etat der Quartieramts und Servis
Verwaltung weiſt in Einnahme und Ausgabe 2d 179 Mark auf unter
letzteren 25 179 Mark Zuſchuß der Stadt

Kaiſerliche LeopoldiniſchCarolinifche deutſche Akademie
der Naturforſcher Sitz in Halle Am 11 d M ſlarb in Berlin
Dr phil Julius Wilhelm Ewald Mitglied der Akademie ſeit 1860
und deren Adjunkt ſeit 1877 Er führte den akademiſchen Beinamen
L von Buch III und wurde 81 Jahre alt

alleſchenPatent Vom Kaiſerlichen r am iſt der
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei R Riedel ein
Patent ertheilt worden auf eine Centrifuge mit unterer Entleerung

Die Wilhelm Auguſta Stiftung zur Unterſtützung von
BeamtenWittwen und Waſſen hat in einer Vorſtandsſitzung wie all
jährlich zur Weihnachtszeit Anträge aus Beamtenkreiſen und Geſuche
von Beamtenhinterbliebenen berathen und den Betrag von 1250 Mark
bewilligen können Es waren 560 Fälle zu berathen von denen 2 ab
gelehnt werden mußten Für Hinterbliebene von Mitgliedern wurde
ein Höchſtbetrag von 50 Mark bei Hinterbliebenen von Nichtmitgliedern
in ganz beſonderer Nothlage und ausnahmsweiſe ein ſolcher von
30 Mark bewilligt Die Stiftung hat ſomit wiederum eine recht er
freuliche Thätigkeit entfaltet Möchte die Stiftung noch mehr als bis
her Beachtung finden ſodaß ihr namentlich aus den Kreiſen der
Beamten zahlreiche neue Mitglieder zugeführt werden

S Letzte Aufführung des Weihnachtéfeſtſpiels Am morgigen
Mittwoch Abends 8 Uhr findet im Gaſthauſe zum Mohr in
Giebichenſtein die letzte Vorführung des Lehmann ſchen Weihnachtsfeſt
ſpieles ſtatt und zwar gegen eine freiwillige Beiſteuer zu den Un
koſten diesmal für alle Mitglieder der evangeliſchen Gemeinde
Giebichenſtein Cröllwitz Die Einlaßkarten ſind koſtenfrei in der
Papierhandlung von Herrn O Hanſi zu entnehmen und es iſt dadurch
möglich den Segen dieſes weihevollen Spieles noch weiteren Kreiſen
zugänglich zu machen

Weihnachtsmarkt Der mit heute begonnene Weihnachtsmarkt
iſt im Allgemeinen von Verkäufern weniger beſucht als im vorigen
Jahre ſo ſind allein gegen 25 bis 30 Spielwaarenbuden weniger auf

er Es muß doch wohl allſeitig ein ſchlechtes Geſchäft erwartet
werden

Wohlthätigkeits Vorſtellung im Walhallatheater Wir
machen hiermit nochmals auf die heute Dienstag ſtattſindende Wohl
thätigkeits Vorſtellung zum Beſten der hieſigen Armen aufmerk
ſam welche zu beſuchen alle Wohlthätigen unſerer Stadt um ſo
mehr Veranlaſſung haben dürften als die Direktion wie bereits er
wähnt in großherziger Weiſe die ganze Einnahme ohne jeden
Koſtenabzug für dieſen edlen Zweck beſtimmt hat Hoſfen wir daß
durch eine recht rege Betheiligung ein erkleckliches Sümmchen den
Armen unſerer Stadt zufließt ſie haben es in dieſen ſchweren Zeiten
dringend nöthig

Rohheit Geſtern Abend geriethen auf dem Bahnhofe zwei
Wagenſchieber in einen erbitterten Streit der damit ſeinen Ab
ſchluß fand daß einer der Männer eine Kaffeekanne ergriff und dieſe
auf dem Schädel ſeines Kameraden zu zertrümmern verſuchte Dabei
wurde Letzterer in erheblichem Grade verwundet ſo daß er ärztliche
Hülfe in Anſpruch nehmen mußte

Verunglückt Auf dem Grundſtücke Wuchererſtraße 64 ver
unglückte geſtern Vormittag der Geſchirrführer K von hier Der
ſelbe ſtand im Begriffe mit mehreren anderen Leuten eine eiſerne
Schiene zu zerkleinern als die Betheiligten plötzlich die Laſt fallen
ließen ſo daß dieſelbe das linke Bein des K traf Ein Knochen
bruch war die Folge des Unfalles

Schonzeit Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg hat den Be
ginn der Schonzeit für Wachteln Haſen Auer Birk und
Faſanenhennen ſowie Haſelwild auf den 18 Januar 1892 für den
Regierungsbezirk Merſeburg feſtgeſetzt Die Jagd auf dieſes Wild iſt
donach nur bis zum 17 Januar Nachts 12 Uhr erlaubt

Aus dem Vereinsleben
b Evangeliſcher Arbeiterverein Jn der geſtrigen Verſamm

lung ſprach Herr Rektor Dr Wohlrabe über die Fortbildungsſchulen
Weitere Vorträge haben zugeſagt die Herren Dr Riehm über dar
ſtellende Photographie Graf Hohenthal Dölkau über ſeine Reiſe
erlebniſſe im heiligen Lande und Paſtor Anſorge über ſeine Miſſionen

Am 30 December ſoll im Prinz Carl eine Weihnachtsfeier mit
Verlooſung abgehalten werden

Cigarrenköpfchen Sammler Verein Wie uns mitgetheilt
wird iſt der Verein in der Lage in dieſem Jahre 60 Kindern eine
Weihnachtsfreude zu bereiten Die Feier findet am zweiten Feiertage
Vormittags 11 Uhr in der Tulpe ſtatt Die zur Verfügung ſtehende
Summe beträgt diesmal 324,03 Mk gegen 329,83 Mk im Vorjahre
wo 64 Kinder bedacht werden konnten

Sitzung der Stadtverordneten VYerſamenlung
Halle 14 December

Vor Eintritt in die Tagesordnung theilte der Vorſitzende mit daß
vom III kommunalen Wahlbezirksverein ein Schreiben ein
gegangen fei in welchem von der Ueberſendung einer Eingabe an den
Magiſtrat enthaltend die Bitte um Abſtandnahme von der obli
gatoriſchen Einführung der Waſſermeſſer der Verſamm
lung Kenntniß gegeben und dieſelbe um Befürwortung dieſer Bitte ge
beten wird es wurde dieſes Schreiben der Finanzkommiſſion über
wieſen welche mit der Vorberathung der Waſſermeſſer Angelegenheit
beauftragt iſt Die Rechnung über die Verwaltung des der Stadt
gemeinde Halle zugefloſſenen Antheils an der Lieutenant Paul Rie
beck ſchen Erbſchaftsmaſſe vom Antritt der Erbſchaft Ende
1890 bis ult März 1891 lag zur Entlaſtung vor Dieſelbe ergiebt
in Einnahme 154 198,78 Mk in Ausgabe 126604,76 Mk an Be

Nach der der Rechnung beigefügten Vermögens
Ueberſicht verblieb Ende März 1891 ein Reinvermögen im Nennwerthe
von 2465 094,73 Mk zum Courswerthe von 2613130,33 Mk gegen
Uebernahme der Stiftung ein Mehr von 48663 17 Mk Aus den
Einzelheiten welche vom Referenten Herrn Bankier Steckner in
dieſer Sache mitgetheilt wurden heben wir hervor daß an Erbſchafts
ſteuer für die an die anderen Erben entfallenen Legate von der Stadt
206 113,50 Mk haben entrichtet werden müſſen ob die Stadt für
ihren Antheilznoch 96 000 Mk Erbſchaftsſtener zu bezahlen haben wird
oder nicht darüber ſchweben noch Verhandlungen Auf eine aus der
Verſammlung geſtellte Anfrage erklärte Herr Oberbürgermeiſter
Staude daß die Vorarbeiten im Gange ſeien um die Stiftung ſo
bald als möglich e ihr vom Erblaſſer als Ziel geſetzten ſegensreichen
Wirkſamkeit zuzuführen Weiter gelangte die ſ Z von den Herren
Sachs und Gen beantiragte Errichtung einer Anſchaffungskom
miſſion zur Anſchaffung und Begutachtung der für den ſtädtiſchen
Haushalt benöthigten verſchiedenen Bedürfnißgegenſtände zur Berathung
Nach dem Wunſche der Antragſteller ſollte dieſe Anſchaffungskommiſſion
aus 10 Bürgern mit dem Rechte der Cooptation bis auf 20 Mitglieder
beſtehen und nach einer zu entwerfenden beſonderen Geſchäftsordnung
arbeiten Der Antrag war in einer eigens für dieſen Zweck ein
geſetzten Kommiſſion vorberathen auf deren Vorſchlag die Verſamm
lung wegen der Schwierigkeiten in der Anordnung einer ſolchen An
ſchaffungskommiſſion von der Einſetzung derſelben Abſtand nahm
dagegen beſchloß daß die Vergebung von Arbeiten und Lieferungen für
das Stadtbauamt an die Bedingung geknüpft wird daß die Beſchlüſſe
wie es früher der Fall war vor der Zuſchlagsertheilung der Begut
achtung der Baukommiſſion unterliegen außerdem wurde der Magi
ſtrat erſucht eine beſondere Vorlage einzubringen in welcher genau
feſtgeſtellt wird in welchen Fällen dieſer Art die Bau Kommiſſion vor
der Zuſchlagsertheilung zu hören iſt Ferner kam zur Berathung
die Antwort des Magiſtrates auf den Beſchluß der Verſammlung
worin er erſucht worden war vor der probeweiſen An
ſtellung bezw vor der probeweiſen Beſchäftigung von

erſonen in den Stellen ſtädtiſcher Beamten die
tadtverordneten darüber zu hören Der Magiſtraterklärte ſich bereit wohl bei der probeweiſen Anſtellung von Per

ſonen als ſtädtiſche Beamte die Verſammlung zu hören lehnte dies
jedoch für die Fälle ab in denen es ſich nur um probeweiſe Beſchüf
tigung handele auf eine zweite Befragung der Verſammlung bei der
definitiven Anſtellung wollte der Magiſtrat ebenfalls nicht eingehen Nach
längerer Beſprechung der Angelegenheit beſchloß die Verſammlung es bei
dem bisherigen Verfahren zu belaſſen nach welchem die Stadtverordneten
nur bei der definitiven Anſtellung von Beanſten befragt werden
In der geſchloſſenen Sitzung wurde die Berathung über die Frage
einer anderweiten Regelung bezw Erhöhnng der Gehälter der
Magiſtrats mitglieder r Die Verhandlungen daiterten
abermals mehr als 1 Stunden und endeten im Widerſpruch mit der
Anſicht der in dieſer Angelegenheit eingeſetzten Kommiſſion welche
vorläufig von einer Erhöhung der Gehälter Abſtand zu nehmen
empfahl mit dem Beſchluß ſechs der Magiſtratsſtellen aufzubeſſern
und zwar ſollen von den Jnhabern der mit feſtem Gehalte ausgeſtatteten

tellen an nicht penſionsfähigen Zulagen erhalten Herr Oberbürger
meiſter Staude 1000 Mk Herr Bürgermeiller Dr Schmidt
500 Mk Herr Stadtſchulrath Dr Krähe 500 M zu der in einigen
Jahren eine zweite in gleicher Höhe treten ſoll ſo daß ſich ſein gegen
wärtig auf 5400 Mk bemeſſenes Gehalt ſchließlich auf 6000 Mk
ſteigern wird diejenigen Magiſtratsmitglieder deren Gehälter nach
einer geordneten Staffel aufſteigen nämlich die Herren Stadträthe
von Holly Jochmus und Zernial rücken bereits mit Beginn
des neuen T W in die nächſte Gehaltsſtufe ein welche ſie
eigentlich erſt in einigen Jahren erreichen würden Der Beſchluß
wurde unter Stimmenthaltüng einiger Mitglieder der Verſammlung
mit ganz knapper Majorität gefaßt

Kleine Chronik
Berlin 14 December Raubmordverſuch Geſtern Abend

10 Uhr theilte die unvereheliche L dem Wäüchter St mit daß ſie
eben als ſie die Treppe in dem Hauſe Lothringerſtraße 28/29 hinauf
egangen ſei aus der im zweiten Stock gelegenen Wohnung des

Rentiers Gurauer erſt einen Wortwechſel dann einen n und
zuletzt das Stöhnen eines Menſchen gehört habe Sie habe in Folge
deſſen an die Thür geklopft aber vergeblich Der Wächter ging ſelbſtmit dem Mädchen hinauf und erhielt auf wiederholtes Kiopfen Einlaß

durch das Dienſtmädchen des Gurauer die unverehelichte Emilie
Sydow Er hörte nun auch im Nebenzimmer ganz deutlich Jemand
ſtöhnen und erhielt auf ſeine Frage vom Mädchen die Antwort
Ach es iſt ihm ja nichts geſchehen In demſelben Augenblick ver

ſuchte ein Mann der Schuhmacher Eifert die Wohnung zu ver
laſſen Außer ihm wurde noch eine Couſine des Dienſtmädchens
in der Wohnung verſteckt gefunden Jm Hinterzimmmer fand
man dann den Gurauer angekleidet auf dem Bett liegend mit
zerkratzten von einem Handtuch zuſammengeſchnürten Händen Auch
die Füße waren gefeſſelt Auf dem Geſicht lag ein ſchweres Bettſtück
deſſen Druck den Gefeſſelten dem Erſticken nahegebracht hatte Die
Sydow giebt an daß ihr Herr ſie immer ſchlecht behandelt habe und
daß ſie ihm nur einen Schabernack habe ſpielen wollen Sie habe ſich
zu dieſem Zwecke mit den Beiden verabredet und dieſe heimlich in die
Wohnung gelaſſen Der Ueberfallene nimmt aber an daß es auf einen
Mord abgeſehen war Er habe die Thür verſchloſſen gehabt und
auf wiederholtes Klopfen geöffnet Man habe ihn ſofort durch
einen Schlag betäubt und dann ins Hinterzimmer geſchleift aufs Bett
geworfen und gefeſſelt Guraner gilt für reich und ſparſam Ein
Brillantring war ihm vom Finger geſtreift worden

Dresden 14 December Sturmſchäden Jm Laufe der
letziverfloſſenen Nacht hat ein überaus heftiger Südweſtſturm das
Elbthal durchzogen und abermals an Gebänden Bäumen c erheb
liche Schäden angerichtet Der Gewalt des Sturmes hat ſelbſt das
ſolid gebaute Gerüſte am neuen Finanzhauſe nicht zu wider
ſtehen vermocht denn die ganze dem Oſten zugekehrte Rüſtung iſt von
oben bis zur Erde hinab in ſich zuſammengebrochen Als ein
Glück iſt es anzuſehen daß der Einſturz zur Nachtzeit erfolgt iſt da
dort tagüber bei der gegenwärtig noch immer milden Temperatur eine
nicht geringe Zahl Arbeiter beſchäftigt wird

Bremen 14 December Winkelmann iſt da DerLloyddampfer Gera iſt mit dem verhafteten früheren Bankdirektor
Winkelmann in Leipzig deſſen Betrügereien vor Jahren ſolches
Aufſehen erregten an Bord geſtern Nachmittag in Antwerpen an
gekommen

Vern 14 December Lebensmüde Die von ihrem Gatten
dem Sohne des Bundespräſidenten Welti getrennt lebende Frau
Lydiag Welti Eſcher hat ſich im Badezimmer ihrer Villa Os
borne zu Genf durch Oeffnen der Gasleitung das Leben genommen
Sie vermachte 1890 ihr manche Millionen zählendes Vermögen der
Eidgenoſſenſchaft für Kunſtzwecke gegen Entrichtung einer jährlichen
Leibrente von 70,000 Fres

Olten Schweiz 14 December Eiſenbahnunfall Der
heute Mittag im hieſigen Bahnhof einfahrende Perſonenzug von
Bern iſt von einem Richtungszuge angeſahren worden Sieben
Perſonen wurden verletzt davon eine ſchwer Eine Betriebſtörung
iſt nicht eingetreten

Brüſſel 14 December Raubmordverſuch Auf der
Eiſenbahnlinie Tournai Charleroi wurde ein aubmordverſuch begangen
Ein junger Mann wurde von einem Mitreiſenden mittels
eines Stemmeiſens medergeſchlagen und ſei er geſammten Baarſchaft
beraubt Der Mörder iſt verhaftet

Vermiſchtes
Der Hausfreunnd Die gute alte Kaiſerſtadt Worms befindet

ſich in Aufregung Nicht ein dort abzuhaltender Reichstag nicht ein
Lutherfeſtſpiel und auch kein Sedanfeſt das bekanntlich in Worms
alljährlich mit großem Pomp gefeiert wird iſt es das dieſe Aufregung
hervorrief ſondern ein Duell zwiſchen einem Offizier der dortigen Gar
niſon und einem der angeſehenſten Bürger der Stadt wobei letzterer
ſchwer verwundet wurde Wir haben über den Vorfall ſchon vorgeſtern
kurz berichtet und geben nachfolgend nach der Mannheimer Neuen
Badiſchen Landeszeitung eine ausführliche Darſtellung Herr Friedrich
Schön der ſich durch die Förderung der Kunſt einen Namen gemacht
iſt Mitglied des Verwaltungsraths der Bayreuther Feſtſpiele Er
regte den Bau des Feſtſpielhauſes in Worms an und brachte für die
beiden Unternehmungen namhafte Opfer wozu ihm die Mittel reichlich
zu Gebote ſtehen Jm bürgerlichen Leben Rentier hat er die nöthige
Zeit ſeinen Neigungen zu leben und iſt in ſeinen Mußeſtunden Haus
freund in der Familie des Premierlicutenants Ziemſen geweſen Doch
wie es im Leben geht ſo ein harmloſes Freundſchaftsverhältniß wird
vom Neid oft ſchlimmer dargeſtellt als es in der That iſt und ſo legte
man dem ſonſt ſehr tüchtigen Offizier nahe daß derartige Freundſchafts
verhältniſſe mit Civilperſonen und Beſuche deſſelben in Abweſenheit des

ausherrn mit der Ehre eines Offiziers ſich nicht vertragen Lieutenantr will zwar an die Verletzung ſeiner Gattenehre nicht geglaubt
haben doch der Ehrenrath dem der Fall unterbreitet wurde ſoll anders
gedacht und geſagt haben entweder oder Die Folge war das er
wähnte Duell wobei Schön der Geforderte war Am vorigen Diens
tag Nachmittag 5 Uhr fand ſich eine diſtinguirte Geſellſchaft auf der
Borjerwaad Bürgerweide bei Worms ein Lieutenant Ziemſen

begleitet von dem Bataillons Adjutanten Cotta und einem anderen
Offizier und Friedrich Schön begleitet von ſeinem Bruder dem Lega
tionsſekretär der deutſchen Botſchaft in Paris Herrn v Schön und
einem anderen Wormſer Bürger Auch waren anweſend der Vorſteher
des ſtädtiſchen Krankenhauſes in Worms Profeſſor Boeſſelhagen und
Kreisarzt Medicinalrath Salzer Lieutenant Ziemſen erhielt eine ſehr
leichte Verletzung an der Hand und Schön drang das Geſchoß in die
linke Bruſtſeite ein verletzte die obere Lungenſpitze und ſoll ſich im
Schulterblatt feſtgeſetzt haben Die Nachricht Schön ſei ſeiner Ver
letzung erlegen iſt nicht richtig doch iſt ſein Zuſtand ein bedenklicher
und es ſoll ſelbſt unter dem günſtigſten Verlauf der Krankheit ein
bleibendes Siechthum zu erwarten ſein Profeſſor Boeſſelhagen der
wie bemerkt Zeuge des Duells war erkannte die Schwere der Ver
wundung ſofort und wagte nicht den Verleßten nach ſeiner Wohnung
u bringen ſondern nahm ihn mit in die ihm unterſtellte Anſtalt und

liegt denn der hochgeachtete reiche Mann der Beſitzer eines ſchönen
mit allem Komfort eder Schlößchens der Gebieter eines Heeres
von Dienern c im ſtädtiſchen Krankenhauſe Herr Ziemſen hat gegen
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n a 1717e Frau welche ihm zwei Kinder geboren die Scheidungsklage ein
geleitet

Geſchichte eines Grafenſohnes Vor n Jahren entlief
Dominico Zuncadag der Sohn eines Grafen dem ein ſtandesgemiſßes
Vermögen zur Verfügung ſteht dem Hauſe ſeiner Eltern in Rom weil
es ihm nicht möglich war ſein Leben nach ihren Wünſchen einzurichten
und deshalb mit ihnen in beſtändigem Zwiſt lebte Er m nachAmerika verſuchte es bald hier halb dort vermochte ſich jedoch keine

Exiſtenz zu gründen und mußte ſchließlich zufrieden ſein als er im
W zu San Francisco eine Stelle als

and Schneller als man per ſollte fand ſich Dominied inein Schickſal Darum that er ſeine Pflicht ſehte feinen fhrgetz darein
Meſſer und Gabel untadlig zu ſäubern und war den andern Küchen
jungen ein Kiter Kamerad Es hat ſig doch Aber Alles beſſer ge
wendet als Dominico zu hoffen wagte Vor einiger Zeit landete Graf
Carlo Gatti auf der Rückkehr von Yokohama in San Francisco
Er erinnerte ſich hier aus Mittheilungen aus der Heimath daß ſeinNeffe Dominico Zuncada in den Vereinigien Staaten verſchollen ſei

nahm ſich vor nach ihm zu forſchen und zwar ſeine Recherchen gleich
hier in San Francisco zu beginnen Er bediente ſich zu dieſem Zweck
der Journalreporter welche in den Blättern von San Francised eine
genaue Beſchreibung des Onkels und des Neffen wie dieſer einſt aus
geſehen hatte gaben und damit auch den Zweck erreichten Der Ober
kellner des Palgce Hotels las nämlich die Notiz in den Blättern und
ſofort ſchoß es ihm durch den Kopf daß der geſuchte Neffe kein Anderer
ſein könne als der Küchenjunge Dominico von dem er wüßte daß er
aus Italien fei und der durch ſeine guten Manieren ſich recht vortheilhaſt
von ſeinen Berufsgenoſſen abhob Schnell ging er nach der Kücheund gab dem Dominico das Blatt zu leſen Hiefer erbleichte ſowie

er einen Blick auf daſſelbe rehn hatte und beſtätigte die Ver
muthung des ſcharfſinnigen Oberkellners der auch alles Weitere ver
anlaßte damit ſich Dominico dem Onkel in einigermaßen ſtandes
gemäßer Weiſe präſentiren könnte Der Onkel war r
über den wiedergefundenen Neffen dem er die angenehme Mittheilung
machen konnte daß Dominico von ſeinem Vater zum Erben des ganzen
Vermögens und des Grafentitels eingeſetzt ſei Dominico ging in
ſeine Küche zurück um ſich von ſeinen braven Arbeitsgenoſſen zu ver
abſchieden dann fuhr er mit dem Onkel nach New York von wo ſie ſich
nach Genug einſchifften Dem ehemaligen Küchenjungen werden von
der Familie und den Freunden in Rom große Feſte vorbereitet

e e
Telegramme nnd letzte Nachrichten

Privattelegramme des Geueral Anuzeiger

p Köln 15 December 11 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Köln Ztg
wird aus Berlin gemeldet Sicherem Vernehmen nach legte der
Kultusminiſter dem Staatsminiſterium einen Entwurf be
treffend die Gleichſtellung der Lehrer der ſtädtiſchen
höheren Schulen mit den Lehrern der Staatsanſtalten vor

Deſſanu 14 December Auf ſeiner Beſitzung Dobritz ver
ſchied heute der Kammerherr v Kalitſch Mitglied des
Landtags und Präſes des Anhaltiſchen und Sächſiſchen Land
wirthſchaftlichen Centralvereins

Berlin 14 December Ein Erpreſſungsverſuch iſt
hente in dem Bankgeſchäft Anhaltiſche Wechſelſtube Her
mann u Comp in der Königgrätzerſtraße verübt worden Ein
unbekannter junger Mann erſchien in dem Burean und gab dem
Geſchäftsinhaber einen Brief mit der Aufforderung ihn ſofort zu
leſen Jn dem Schreiben wird der Jnhaber aufgefordert dem
Ueberbringer ſofort 10,000 Mk zu übergeben widrigenfalls dieſer
das Geſchäft durch eine Dynamitbombe in die Luft ſprengen
würde Der Unbekannte wurde nach längerer Gegenwehr feſtge
nommen und der Polizei übergeben Er verweigerte jede Auskunft
über ſeine Perſon Bei einer Unterſuchung ſeiner Kleider fand
man eine Düte mit Pulver und mit einer anderen weißen

ſalzigen Maſſe HHamburg 14 December Bei Gelegenheit des Empfanges
der Deputation der Stadt Siegen welche ihm den Ehrenbürger
hrief der Stadt überbrachte ſagte Fürſt Bismarck Wenn er
nach Berlin komme um im Reichstage zu reden werde er
der herrſchenden Politik ſchärfer entgegen treten
müſſen als er dieſes bisher ſeiner Stellung und Vergangenheit
angemeſſen gefunden habe es könne aber ſein daß er dieſes ſub
jektive Gefühl überwinde Das Bennurnhigendſte bei den Han
dels Verträgen ſei die Verzichtleiſtung des Reichstages auf
ſeine Rechte wenn er in wenigen Tagen das begntachten und zu
einer dauernden Einrichtung machen wolle was Geheimräthe
die ausſchließlich Konſumenten ſeien die der Schuh nicht drücke
den ſie für den Fuß der Jndnſtrie zurecht geſchnitten hätten in
Jahresfriſt ausgearbeitet hätten Die Bureaukratie ſei es an
der wir überall krankten Er würde nie den Mauth gehabt haben
auf 12 Jahre hinaus einen Sprung ins Dunkle zu thun
Wenn der Reichstag es anf ſich nehmen wolle ſo ſchnell mit dem
Ganzen ſich abzufinden ſo ſchädige er ſein Anſehen im
Volke Die Härten der neuen Verträge würden ſich beim Ge
brauch ſchon bald herausſtellen und dann unabänderlich ſein
Zum Schluſſe führte der Fürſt aus ſeine Reiſe nach Berlin in den
Reichstag ſei für den Augenblick zwecklos da infolge der Fraktions
beſchlüſſe die Annahme der Handelsverträge geſichert ſei und er
ſich in dieſem Falle darauf beſchräuken müſſe die Urheber und
Begnutachter der Vorlage erfolglos zu kritiſiren

Minden i Weſtf 14 December Die geſammte hieſige
Artillerie iſt mit Geſchützen und Wagen auf höheren Befehl
heute nach Friedrichsfelde bei Weſel verlegt Von ungefähr
100 am Typhus Erkrankten ſind fünf bis jetzt geſtorben Jn
der Stadt iſt der Geſundheitszuſtand vorzüglich Die den An
ſtecknngsherd bergende Defenſionskaſerne wird wahrſcheinlich um
gebaut werden

Köln 14 December Die Kölniſche Zeitung iſt der An
ſicht daß der Abbruch der diplomatiſchen Beziehnngen
zwiſchen Frankreich und Bulgarien den Frieden befeſtigen
werde da das franzöſiſche Konſulat der Sitz aller antibulgariſchen
Umtriebe war Vergl Polit Ueberſ unter Orient Red

Stuttgart 14 December Profeſſor Cruſins Tübingen
lehnte einen Ruf an die Univerſität Halle ab

Rom 14 December Unter den im heutigen Konſiſtorium
präkoniſirten Erzbiſchöfen befindet ſich auch der Erzbiſchof
von Poſen und Gnueſen Dr v Stablewski

Petersburg 14 December Die Nowoje Wremja freut
ſich über den Sieg Freycinets in der Kammerſitzung am
Sonnabend obwohl die Mehrheit mit der das Vertrauensvotum
angenommen ward nur 20 Stimmen betrng erblickt das Blatt
darin doch einen Beweis dafür daß die Feinde des jetzigen
Miniſteriums ſelbſt mit der konſervativen Rechten nicht im Stande
ſind Freyciuet zu ſtürzen

London 14 December Eine unerwartete Freudenbot
ſchaft kommt ans dem Sudan die Todtgeglanbten kehren wie
der Ein Telegramm des Reuter ſchen Bureans aus Kairo
von geſtern meldet Pater Ohrwalder und die Schweſter
Caterina Chincarini und Eliſabeth Venturini Mit
glieder der öſterreichiſchen Miſſion im Sudan welche 1883 zu
Kordofan gefangen genommen und ſeitdem in Omdurman von
dem Machdi und Kalifen feſtgehalten wurden ſind ſoeben ge
ſund und wohlbehalten aus Omdurman in Korosko ein
getroffen
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Praktisches WeſhnaobtsgesohenkFran Ri cſeſt
Kleinsohmieden

Fichtennadel Icther

anerkannt beſtes Mittel gegen Rheuma
tiemus in Flaſchen à 75 Pfg

Fichteannadeläther
Rheumatismuswatte
in Pack à 50 Pfg u Mk 1

empfiehltGeorg Zeising
Gr Ulrichſtraße 62

am Kleinſchmieden

Gustav Uhlig
hrmacherHalle a/S Wer Leipzigerſtr

Grösstes Lager
der Provinz Sachsen

goldener und ſilberner
Herren u Damenuhren
Stand u Wanduhren

ſowie Regulateure jeder Art

Reelle Garantie
leiſte ich für jede Uhr

Jahre
Reparaturen

prompt ſchnell und billigſt unter
1 jähriger Garantie

Gustav Uhlig
Ahrmacher

u für ein Packet Weihnachts
lichte Großartige Neuheiten in

Christbaumschmuek Feeg
preiſe

Wachswanaren
Wachssté6cke

H A Scheidelwite
Geiſtſtr 67 Klausſtraße 17

Reisszeuge

Zusammenstellungen auch
einzelne Theile in allen

Preislagen empfiehlt

C W Trothe
Inh Carl Bohnstedt

Hofoptiker Schmeerstrasse 23

Wie alljährlich
diesmal

beſte franz Wallnüſſe
Marbots gr Lots beſte große Neapo

litaner Haſelnüſſe

ſo empfehle ich auch

Garautie Nur diesjährige geſunde
Waare Für Wigderverkäufer bei Mehr
abnahme zu äußerſten Preiſen

Ernst Tesehmauve
Magdeburgerſtraße 27

Marktverkaufsſtelle an Firma erkenntlich

Fſt Münchener Bierkäſeer 6,fſt Schweizerkäſe apfd 75 Pf
fſt Limburger à Pfd 45 Pf bei 9 Pfd frei

Bruno FreytagLeipzigerstrasse 103104 Pernsprecher 379

FMIleubles Gardinen d
Portièren Stoſtte

in gross artigen Sortimenten aller Fabrikate

r reren rTEPPICIIEin velomr Tapestry Germany und I Brussel

nur p x rGoxnüpfte Smyrna Teppiche
stets in allenGrössenu reichsterhuster Auswahl vorräthig

Antertigung uach Manss und architektonischen Skizaen

Reise LDeceken Schlaf LDeclken
Tisch Decken

Linoleum Delmenhorster und Cöpenicker PFabrikate
Proben und e stehen franco zu Diensten

A Drews pau c Halle a S
Brüderſtraße 2 Part u I EtGardinen Congressstoſfe bettdecken Tisch Sopha u Reisedecken

reren Deceoretioraer et
Mörvelſtoffe Teppiche Täufer

Grösstes Gardinen Special Geschäft Deutschlands
Guardinen Wasch u Appretur Anstalt

mDas LEhrendiplom I KIasse
höchſte Auszeichnung SExportbterbranerei J IIIIdebrand Pfungstädt für ihre Biere auf der

Deutschen Ausstellung in London 1891
Pfungestàä dter Bock A le allerfeinſtes Tafelbier hell wiePilſener ſtark gehopft

und ſehr fein im Geſchmack die Perle aller Biere

empfing die

8 D z CPfungstàädtermärzenbier als W SeſKnag, Saſetvrer vor
arbe wie die Münchener Biere und dieſen inPungstadtor Kaiserhrä u Qualität nicht nachſtehend ein feines vortreff

liches ſogenanntes Kneipbier
empfiehlt in bekannter kteinster Qualität in Gebinden und PF Iascen

2
an der Gr Ulrichstrasse Ferpnweprenor No 238

XRB Preisliste zu meinen diverſen Bieren iſt in meinem Contor zu haben wird auch auf Wunſchfranco zugeſandt

Halle a S G Hauptmann alle a S
KI Ulrichstrasse 34 3 Könige

Möbelfabrik mit Dampfbetrieb
empfiehlt

als praktiſche Weihnachtsgeſchenke ſeine ſelbſtgearbeiteten

Möbel Spiegel und Polſterwagren
zu billigſten Preiſen

g Nachn J Hofmann Käſe en gros Münohen

Wer einen ſchönen

Kronleuchiker

hohen ende und dabei
billige

Hänge Tiſch
oder andere

G Lampe
oder

feine Ampel
als Wwethuaqhe e genk kaufen will

gehe in

Moritz König s
Campengrſchäft

Rathhansgaſſe 9

oder eine

Rosimnen
geſunde Waare à Pfd 15 Pfg

Friedr Günseh S
I am Gr Berlin

Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife
3 St 20 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte als
beſte Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Jch erlaube mir daher dieſelbe als
mädeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder gen ergebenſt zu empfehlen
Seifenſiederei v Fdunard Kobert

Otto Ebert
empfi ehlt

PEcht Kaiverauszug
und feinſte Stollenmehle
Roſinen b z ff Marke

echte Schmelzbutter
reine ff Qual

Citronat Vanille Gewürze
Feine franz Nüſſe

ff Margarine
Blücherſtraße 10

Keine Ansteckung mehr
ch u h

gegen discrete Jnfect Krankheiten
ertheilt gratis und franco
H Noffke approbirterApotheker
Berlin Sebaßtianſtr 70

Dr med Danckert

pract homöop Arzt
Sprechzeit 10 3Gr Ulrichstr 36 Gold Schiffchen

Althee Bonbon
ärztlich empfohlen

Martin Muller
Geiſtſtraße 54

Kaffee v

Tafel
Wasch
gesehirre

offerirt billigſt

Ein Portemonnaie mit 5

Döllnitzer Weizenmehl 00

Trautwein

verl S
u Kaiser Auszug

A

Gr Ulrichſtr 30
Abzugeben Kl Ulrichſtr 23 vart
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